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Der in Santiago de Cuba geborene Künstler Rafael Campaná Ochoa 

graduierte 1984 an dem Instituto Superior de Arte in Havanna. 

Nach seiner Lehrtätigkeit als Dozent an den Kunstakademien in 

Holguin und Santiago de Cuba war er viele Jahre als freischaffender 

Künstler im Bereich Malerei tätig und hat an mehr als 50 nationalen 

und internationalen Ausstellungen teilgenommen. Seit 2003 lebt 

und arbeitet er in Dortmund. In Deutschland hat er neben der 

Leitung von soziokulturellen Kunstprojekten an diversen Ausstel-

lungen teilgenommen u.a.: Kubanischer Pavillon EXPO 2000, 

Depot Dortmund, Berswordthalle Dortmund, Atelierhaus Westfalen-

hütte, Wandbild „Weltbaustelle NRW“, Reinoldikirche, Revierkunst 

Museum am Ostwall.
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„Gemischte Tüte" ist eine Plattform für Kunst, Musik und Begegnung. 

Ein Projekt der Integrationsagentur der Stadtteil-Schule Dortmund 

e.V., welches ein Kollektiv von Künstlern aus verschiedenen Kultur-

kreisen repräsentiert. Durch die Mitwirkung der Künstler, unsere 

interkulturellen Netzwerke und die Kooperation mit bereits etablierten 

Kunst-Organisationen und Einrichtungen entstehen inspirierend-bunte 

Veranstaltungen.



Organisiert wird die Ausstellung vom Kulturbüro in Zusammenarbeit

mit der Stadtteil-Schule Dortmund e. V.

Städtische Galerie Torhaus Rombergpark 

Rafael Campaná Ochoa
Die zweite Ernte

11. April bis 2. Mai 2021

In seiner aktuellen Ausstellung legt 
Rafael Campaná Ochoa den Fokus auf Werke 
der letzten Jahre. Sie zeigen die Evolution vom 
abstrakten hin zu einem konkreteren gegenständ-
lichen Ausdruck. Der malerische Fokus liegt auf 
Objekten des Alltags – zwischen klarer Eindeutigkeit 
und sich auflösender Selbstverständlichkeit in ihrem 
Gebrauch. Die Acryl-Bilder sind das Ergebnis innerer 
Reflexionen im Kontext der Zeit, in der sie entstehen. 
Gefertigt sind sie auf Papier sowie Leinwand.

Die Ausstellung wird voraussichtlich nur 
in der virtuellen Galerie zu sehen sein.
www.virtuellegalerie-dortmund.de

Bitte informieren Sie sich über Änderungen
auf unserer Internetseite www.dortmund.de

Weitere Arbeiten zeigen wir bis zum 30. Mai 2021
in der Tiny Hall, unserer temporären Galerie
im Rombergpark, direkt am See.


